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In der GemeindeBibelstunde am 28. Februar um 19:00 Uhr werden wir das 
Thema Jesu Versuchung vertiefen und dabei besonders die Gefahren für 
heute und unsere inneren Antreiber betrachten.

...für eine gelungene Premiere des Kindermusicalprojektes   
   „Das beste Geschenk“ in der Adventszeit
...für das gute und wertschätzende Miteinander     
   innerhalb der Allianzgemeinden
...dass die frohe Botschaft Herzen verändert und wir Gespräche   
   über ein Leben mit Jesus und das Thema Taufe haben.

...um Weisheit und kluge Entscheidungen bei allen Themen   
   die gerade im Gemeindevorstand zu bewältigen sind.
...für Kraft und Perspektiven in der geistlichen und organisatorischen 
   Arbeit im christlichen KinderGarten e.V.
...dass die Verkündigung der froh- und freimachenden Botschaft in dieser 
   Zeit der Verhärtungen, Streiks und Streits auf offene Herzen und  
   fruchtbringenden Boden fällt.

Gemeinschaftspastor: Daniel Dressel, Bürozeit mittwochs 16:30 - 18:00 Uhr, Berliner Straße 136, 03046 Cottbus, Tel: 0355.31170

Daniel Dressel
...für Israel
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GemeindeBibelstunde
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1. Kor. 16,14

Alles, was ihr tut, 
geschehe in Liebe.



Anfang des Jahres haben wir uns als Gemeinden zur Allianzgebetswoche 
getroffen um miteinander über Mission nachzudenken, zu singen und zu 
beten. Diese Treffen werden im Laufe des Jahres fortgesetzt. So sind wir 
am 22. Februar zu einem Allianz-Anbetungs-Abend um 19:30 Uhr in die 
Biblische Glaubensgemeinde (Parzellenstraße) eingeladen.

Am 24. Februar 2024 sind alle herzlich um 17.30 Uhr zum Mitarbeiter-
Dankeschön-Abend eingeladen. Wir wollen ab 18.00 Uhr gemeinsam 
Essen, Singen, Beten, und Freude haben. Für weitere Informationen und 
Abmeldungen (bis 14.02.) bitte an Daniel Dressel wenden! Kleine Nach-
tischspenden können gerne mitgebracht werden.

Zur Jahreshauptmitgliederstunde am 16. März ab 15:00 Uhr wollen wir 
wieder aus der Arbeit der Gemeindeleitung berichten. Neben Kassenab-
schluss soll es auch um die geplanten Vorhaben in diesem Jahr geben. 
Es wird die Möglichkeit geben Fragen und Anregungen zu diskutieren.

Am 22. März wird zum Ökumenischen Kreuzweg der Jugend einge-
laden. Dabei wandern wir quer durch die Stadt, bedenken die einzelnen 
Stationen und zeigen mit dem Kreuz auch öffentlich unseren Standpunkt. 
Es sind ausdrücklich auch „ältere“ Gemeindeglieder eingeladen.

Zusammen mit dem KinderGarten werden wir am 24. März einen Famili-
engottesdienst feiern. Im Anschluss wollen noch gemeinsam Mittages-
sen. Zum Mitbringbuffet kann jeder etwas beisteuern.

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 1. Kor. 16, 14

Der Apostel Paulus schreibt diesen Vers im Abschluss seines 1. Briefes an 
die Christen in Korinth. Davor fordert er sie auf wachsam zu sein und fest 
im Glauben zu stehen. Sie sollen mutig und stark sein. Und dann kommt 
der Nachsatz, „alles was ihr tut geschehe in Liebe“.

Was bedeutet das für uns heute? Wenn wir etwas aus Liebe tun, ist das 
nicht immer logisch und rational, aber es ist immer zum Guten für den 
anderen.

Wir wollen lernen unserem Gegenüber Gutes zu tun. Schon wenn ich für 
meinen schwierigen Nachbarn, für meine Ehefrau oder meine Kinder bete 
und ihnen Gottes S e g e n wünsche, tu ich 
ihnen etwas Gutes. Gott 
können wir bitten, dass 
er ihnen im Alltag 
b e g e - gnet und 
das Herz und die 
Augen für seine Liebe 
auftut.

Ich selber will wieder 
neu mit Gottes Hilfe 
üben, dass das, was ich in 
der Gemeinde, auf Arbeit oder der 
Familie tue, aus Liebe zu Jesus Chri-
stus ist und nicht weil es von mir erwartet wird. 
Wenn ich meine Aktivi- tät bewusst in Jesu Dienst 
stelle, bin ich sicher, dass ich wieder mehr Freude an meinen 
Aufgaben habe, die ich jeden Tag abarbeiten darf. Ich glaube, dieses 
fröhliche Tun wird auch von meinem Gegenüber bemerkt, und vielleicht 
lässt er sich dadurch einladen Jesus selbst kennen zu lernen.

In diesem Sinne möchte ich euch einladen alles, was ihr tut: streiten, 
lachen, arbeiten, kritisieren, meckern, genießen, loben… 
          geschehe in Liebe.  

Herzliche Grüße Volkmar Wank

Ich sehne mich nach einem Ort
Wo alles Leid ein Ende hat
Denn was ich mit den Augen seh
Kann meine Seele nicht verstehn

Ich weiß: Du hast den besten Plan
Auf den ich mich verlassen kann
Auf jedem noch so schweren Weg
Schau ich auf das, was nie vergeht

Die Ewigkeit ist mein Zuhause
Du hast sie mir ins Herz gelegt
Auch wenn ich sterben werde, 
weiß ich
Dass meine Seele ewig lebt
Und diese Hoffnung
wird mich tragen
Bis ich Dir gegenüber steh

Nikolai Nilkens & Mia Friesen, 2020
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